
CDU-Stadtrat  Pistner  stellt
Strafanzeige gegen KIKA
Erfurt  –  Prof.  Hans  Pistner,  CDU-Stadtrat,  hat  bei  der
Erfurter Staatsanwaltschaft Strafanzeige und Strafantrag gegen
die Verantwortlichen des öffentlich-rechtlichen Fernsehsenders
„Kika“ (für Kinderkanal) gestellt. Hintergrund ist der Beitrag
„Malviana,  Diaa  und  die  Liebe“,  der  am  26.  November  2017
ausgestrahlt wurde und große Beachtung in Deutschland fand. In
dem Film „propagiert“ ein angeblich 17-jähriger Syrer, dessen
Aufenthaltsstatus nicht öffentlich bekannt ist, eine intime
Beziehung zu einem 14-jährigen Mädchen.

Nach  Paragrahph  180  Strafgesetzbuch  wird  die  Förderung
sexueller Handlungen von Minderjährigen in Deutschland unter
Strafe gestellt: „Wer sexuellen Handlungen einer Person unter
sechzehn  Jahren  an  oder  vor  einem  Dritten  oder  sexuellen
Handlungen eines Dritten an einer Person unter sechzehn Jahren
1.  durch  seine  Vermittlung  oder  2.  durch  Gewähren  oder
Verschaffen  von  Gelegenheit  Vorschub  leistet,  wird  mit
Freiheitsstrafe  bis  zu  drei  Jahren  oder  mit  Geldstrafe
bestraft.“

Pistner:  „Das  Alter  der  14-jährigen  Jugendlichen  bei
Drehbeginn ist eindeutig belegt.“ Das Alter des Mannes wurde
bei Drehbeginn mit 17 Jahren angegeben. Offensichtlich sei er
aber  äter  als  30  Jahre,  wie  anhand  der  ausgedehnten
Brustbehaarung,  des  starken  Bartwuchses  und  des  massiven
Körperbaus sogar im Film medizinisch erkennbar sei.
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